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Königl. Prtoviszial⸗Irtelligeaz Comteit im Poſt-Lokal 
5 Eingang: Plautzesgaſſe Nie. 385. 


— Srimens, Ben 1. Bebrier__1WAG. 
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Angemeldete tende. 
Angekrmwrn den 9. und 10. Jebruat 1846. 


5 Der Königl. Kammergerichtsrath Gottheiner aus Berlin, die Herten Kaufleute 
J. Helmfing und T C. Grut aus Riga, Braun Rirtergutsbeſitzerin Heudlaſch aus 
Duttowe, log. im Engl. Haufe. Herr Probſt Gontz aus Quaſchin, log. im Hotel 
de Thorn. Herr Guts beſitzer von Verſen aus Wendtkau, Herr Kaufmann Buſch 
ans Putzig, log. im Hotel d Oliva. \ 5 


Bekanntmachungen. x 
1. Das Verbot des ſchnellen Fahiens in der Stadt, wird noch immer viel⸗ 
tach übertreten und daher wiederholentlich in Erinuerung gebracht, daß Niemand bei 
Termeidung einer Strafe von 1 bis 10 Rrblen. in der Stadt ſlärker als im kurzen 8. 
Trabe, und über Brücken, vor den Wachen, durch die Stadtthore, in engen Straßen 
und Gaſſen, deim Einbiegen in Straßen und überall, wo die Paſſage durch Fuß⸗ 
Hänger, Reiter, Fuhrwerke oder ſonſt verengt iſt, anders als im Schritt fahren und 
zeiten, ſo wie Fubrwerke oder Pferde ohne Aufſicht auf den Straßen oder Plätzen 
Reben laſſen darf. N 
Danzig, den 6. Februar 1846. e 15 
Königliche General,kieutenant und Gouverneur Der Polizei⸗Präfldent 
2 von Rüchel⸗Kleiſt. 5 8 v Clauſewitz. 
a Diejenigen, welche auf die Caution des in den Ruheſtand veeſetzten Com⸗ 
merz und Admiralitäts⸗Executors Johann Gottlieb Pohl Anſprüche haben, werden 
a aufgefordert, dieſe Anſprüche bei uns fpäteftend in dem auf 
den 28. Februar c., Vormittags 11 Uhr, 


— 8 


vor dem Herrn Sectetain Siewert im Zimmer No. an anf Termine anzu- 


ron widrige nfalls flo ihres Auſpiuches an di 
werden. 
Danzig, den 9. Januat 1846. 
Königl. Cemmerz⸗ und Admiralitäts⸗ Collegium. 
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8 AVERTISSEMENTS. 
* Die Plätze auf Stolzenbderg No. 12. und 13. 14, 15. 18. 19. 20. 21. 29. 
und 30. 40. und 41. 46. und 47, 50. 51. 755 52. 60. 62. 67. 72 und 111. 73. 
77. 80. 84. 93. und 99. 102. 107. 116. 11 122. 123. 159. und 160. 178. 176. 
und 177. 181. 182. 5 133. 243. 216. 247 252. 253. 260. 262. 263. bis 267. 
268 269. bis 271. 275. 276. 277. 281. 286. und 237. 289. 290. und 291. 292. 
293. 298. und 299. 300. 306. 358. 364. 363. 372. 374. 375. und 376. 331. 403. 
und 404. 423. und 433. 424. 425. und 432. 435. 442. 450. und 451. 459. 461. 
462. 477. bis 479. 485 486. und 487. 464. 466. 467. 469. 472. biss 475. 512. 
bis 515. 519. 521. 562. 524. 525. 535 538. 559. 578. 580. 583. und 584. 597. 
bis 599. 614. 616. 621. 638. 656. 657. 655. 659 660. 662. 668. 674.676. ſolleu 
in einem 


igliche Kaſſe veiluſtig fein 


den 4. März ., Vormittags 10 uhr, 1 
auf dem Machhauſe vor dem Herrn Calculator Schönbeck anſtehenden Licitatious⸗ 
Termin auf 7 Jahre in Miethe ausgeboten werden. 
Danzig, den 26. Januar 1846. 
Dberbürgermeifter, Bilrgermeifter und Rath. 
4.; Der diesjährige Betrieb der ſtädtſchen Baggernug in den Binnengewäffern 
ſoll dem Miudeſtfordernden im Wege der Licltation überlaffen, werden 
Kautiousfähige Unternehmungsluſtige werden aufgefordert, in dem dor Fr 
Herin Calculator Rindfleiſch auf dem Rathhauſe 
Dienſtag, den 10 März, Vormittags 10 Uhr, 
anſtehenden Licitatiens⸗Termin ibre Offerten abzugeben. 
Die desfallſigen Entrepriſe⸗Bedingungen können dort dor dem Termin taͤg lich 
eingeſehen werden. 
Danzig, den 6. Februar 1846. 
Die Bau⸗Deputstion. 
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E n t b i n d u n 4.03 
5. Meine Frau, geb. Gethke, iſt am 10. d. M., 44, Uhr früh, von einem 
geſunden Knaben guckte entdunden, welches ich Freunden und „Bekannten ergebenſt 
anzeige. Danzig, den | den 10. Jedruar 13 1846. J. H. Hein. 


. Fiterarifbe Anzeige, 
6. Die Symbole oder Gottes Wort? — Ein Sendſchrei⸗ 
den an die Ebangeliſche Kirche eg von Julius Rupp a Sgr. 
bei abus, Langgaſſe No. 407. 


. 


ua: Be ER a De a ee Se 93 5 
2. Berliniſche Lebens⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 
die Berliniſche Lebens⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft hat ſich in dem abgelaufenen 
Jahre eines fernern angemeſſenen Fortſchreitens zu erfreuen gehabt und durch To⸗ 
des fälle eine, verhältnißmäßig, nur für gering zu erachtende Einbuße erlitten. 
Das Jahr 1844 ſchloß mit 5329, mit der Summe von Sechs Millionen 
324,900 Thalern verſicherten Perſonen. — Rechnet men hierzu die im Jahre 1845 
aufgenommenen 756 Perſonen, verſichert mit 789,400 Thalern und zieht die im 
Laufe deſſelben verſtorbenen und ausgeſchiedenen Perſonen und deren Verſicherungs⸗ 
Kapital davon ab, fo ſtellt ſich am Schluſſe 1845 der Beſtand auf 
58:8 Perſonen, verfichert mit Sechs Millionen 887,600 Thalern. 
Die Todesfälle beſchränken ſich auf 92 Perſonen, verſichett mit 90,200 Tha⸗ 
lern und überſteigen, ungeachtet des Wachsthums im Jahre 1845, das Jahr 1844, 
an Kopfzahl mit einer Perſon und an eingebüßtem, veyſichertem Kapital nur um 
1600 Thaler. i 7 3 
Das veigangene Jahr it alſo als ein ſeht günſtiges zu bezeichnen und ſteht 
dem glücklichen Jahre 1344 ſelbſt noch voran, iu. Feige dessen eine namhafte Divi⸗ 
dende für daſſelbe in Ausſicht geftelt werden kann. g 
Nach Abhaltung der bevorftehenden General⸗Verſammlung wird die Dividende 
für das Jahr 1841, durch die öffentlichen Blätter bekannt gemacht werden. 
Ein geehrtes Publikum lade ich zur ferneru Benutzung des Inſtituts ein und 
bemerke, daß Geſchäfts⸗Programme und Antragsformulare vou den Heren Agenten 
der Geſellſchaft und dem Unterzeichneten (im Geſchäfts⸗Buteau Spandauer Straße 
No. 29.) bereitwilligſt und unentgeldlich verabfolgt werden. 0 f 
Berlin, den 28. Januar 1846. - 
Lobeck, General⸗Agent der Berliniſchen Lebens⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 


Votſtehende Bekanntmachung bringe ich hierdurch zur öffentlichen Keunt, , 
mit dem ergebenen Bemerken, daß Geſchäfts⸗ Programme bei mit unentge lic 
gegeben werden. . a 

Danzig, den 9. Februar 1846. G. A. Fiſche r, 

Haupt⸗Agent der Berliuiſchen Lebens⸗Verſicherungs⸗Geſ e“ 
D Men 
8. Die in No. 32. d. Bl. zum 14. d. M. angekündigte Ausſtellung 
von Damen⸗ Handarbeiten wird in dem Haufe (d. Hn. F. W. Burau) Lang⸗ 
gaſſe 404., eine Treppe nach vorne, ſtatt haben. 85 5 
Das Lokal wird bis zum 23. d. M. täglich von 10 bis 4 Uhr, Sonne 
tags aber von 11 bis 2 Uhr dem Beſuche eines geehrten Publikums, gegen einen 
Eintrittspreis von 22 gr. pro Perſon, geöffnet ſein. 8 
Die Auction fol am 24. d. M. abgehalten werden. 2 
Das Comité zur Verwaltung der israelitiſchen Freiſchule. 2 
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Mittwoch, den 11. Febr. (Abonat. susp.) Keine Jeſuiten mehr! 
2 8 den 12. Auf Verlangen: Werner der Welt und Herr 


Schaufpiel in 5 Akten von Gutzkow. 4 
i Freitag, den 13. Beliſar. Große Oper in 3 Akten. 
8 Bence. 
e 


Detertd Lokal, Welwebergaſſe Ne. 1986, Heute Mittwoch 
Soirde music ale. Anfang & Uhr, Außer d den zum Vornag e e 


a Ann. „ eee Fe — —— 2 22 


"Soirde musicale. Anfang 8 Ubr, Außer den zum Vortrag EEE 


11. en den 11. Februar, in der Weinhand⸗ 
lung bei 5 Detert Schildkroͤten⸗Suppe. 
12. Soirée musicale im Leutholzſchen Locale. 

Heute Mittwoch, den 11. Februar, Anfang Abendd 


7 Uhr, ausgeführt von dem Mufilcorps des Aten Infanterie⸗ Regiments. 
Die vielſeitig gewänſchten Piegen, als: Aufforderung zum Tanz von €. N. von 
Weber. Dberläudler von Gef. Gung'l. Sazellen⸗Polka don Joſ. Gung'l u. Polome 
bini⸗Marſch ic werden in dieſen Beirde vorgetragen. Das Nähere beſagen die im 
Locale ausgelegten Programme. Voigt, Muſ.⸗Mſti. im aten Regt. 

13. Anträge zu Verſicherungen gegen Feuersgeſahr auf Grandftäde, Mobilien, 


Waaten und Getreide, werden für die Baterlaͤndiſche Feue r⸗Ver⸗ 
ſicherungs⸗ Geſellſchaft in Elberfeld zu billigen Prämien anger 


nommen und die Dokumente darlber ſeſeit ausgefertiget, von dem Haupt ugenten 
C. H. Panter, 
Bredtbänkengaſſe No. 711. 
14. Das Land neben dem Zaun der Steffensſchen Aſchbude in Jäſcheuthal if 
auf 3 ober 6 Jahre, von jetzt ab, zu verpachten. Mifheres Langgaſſe No. 397. 
15. Das Grundſtück unweit des Takobsthors in der Lalkgaſſe No. 905. ſteht 
aus freier Hand zum Werfanf: Kaufluſtige belieben ſich Pfefferſtadt 139. 3. meld. 
16. Es werden alle Arten Federn gewaſchen, gefärbt, geknüpft und gekräuſelt, 
Blonden gewaſchen, Baud, feidene, wollene und alle Arten Ballkleider, ſowie auch 
Glacce⸗Handſchuhe und Weſten aufs ſchönſte gewaſchen und gefärbt bei 
Lampmann, Häkergaſſe No. 1439 
17. Eine Wg if Daumgartfcheg. 212. auszulöf. Meldet ſich der Eigen⸗ 
thümer bis z. 12. d. M. nicht, betrachte ich fie als mein Eigenthum. 


1 
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* t x 1 
RM gewerbe ere in 
N Donnerſtag, den 12. um 6, Vortrag des Hern Dr. Vollmer über Magnetis ans. 
i Nach dem Vortrage Bücherwechſel. 7% 5 ö 
19. Freitag, 13.2. L. E. 2. f. I. I. M. L. 


20. Das Nahrungshaus 2. Damm Re. 1284. welches fi auch 
zu jedem Haudelsgeſchäft eignet, iſt unter annehmbaren Bedingungen zu verkaufen. 
2 Ein Teilnehmer am polniſchen Unterricht wird geſucht Fleiſchergaſſe 62. 


22. Ein Paar Doppel⸗Glasthüren werden 1. Steindamm 383. zu kaufen gefucht. 
23. Die ehrl. Find d. u. Gefangb. gez. W. Ziehm w. geb. ſich n. einm. z. d. Holzg. 36. 
24. Heil. Geiſthof 6. hat ſich den 7. eine Ziege eingefunden, ſelbige kann ges 


gen Erſtattung der Futterungs⸗ u. Inſertionsgebühren abgeholt werden. a 
25. Vorſtädtſchen Graben 399. werden neue Gumm⸗Schuhe verfertigt u. ‚alte 


teparitt, ſowie unbrauchbare alte gekauft von „„ 
26. Traosparente fertigt an C. O. Prinz, Glockenthor No. 1962. 
27. Ein prompter Zins zahler ſucht auf fein Grundſtück 2400 Nihlr. zum 1. 


April c, zur erſten Hypothek. Geibfidarleiber belieben ihre Adreſſe unter A. B. 
C. im Intelligenz⸗Comtoir einzureichen. 
28. Das diesjährige Prels⸗Verzeichniß der Saamenhandlung J. G. Boot 4 
Eo. in Hamburg iſt gratis zu haben rechtſt. Graben No. 2087. im Eomtoir. 8 
0. Schmiedegaſſe 280 find ganz neue elegante Masken ⸗ Anzüge zu verleihen. 
30. Der Pelikan⸗Speicher, zu jedem Handelsgeſchäft paſſend, iſt zu verkaufen 
oder zu vermiethen. Nachriche Iren Damm No. 1284. 
31. Ein /folides Mädchen wünſcht außer dem Haufe im Nahen deſchäftigt zu 
Werden Pfaffeng. k27. Auch iſt daſelbſt ein ſchwarztuchener Sacktock zu verkaufen. 
32. Langenmarkt 490. b. Hrn. Mützel werd. Beſtell. a echt brückſch. Torf augen. 
33. Wer ein Fortepiano billig vermiethen will, beliebe feine Adreſſe unter 
f 88. im Intelligenz⸗Comtoir einzureichen. ; BE 
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Heil. Geiſtgaſſe 998. iſt die zweite Etage, beſtehend in 3 zufammenhän 
genden, ſchön decorirten Zimmern, Küche, Boden, Keller, Geſindeſtube ꝛc. zu nächſten 
befeben zu vermierben. Die Wohnung iſt täglich, von 2 Uhr Nachmittags an, zu 
Pr; kanggaſſe No: 407. find 2 Stuben, Küche, Kammer, Boden v. Keller v. OR. 3. v. 
5 Sr Hundegaſſe No. 245. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus 4 Zimmeru, Küche. 
h Peifefanmer, Boden und Keller nedſt andern Bequemlichkeiten, fowie die 2 Etage, 
en 4 Simmer, Küche, Kammer, Keller und andere Bequemlichkeiten, ent⸗ 
37 er ım Ganzen oder getheilt, zu Oſtern zu vermierhen. 4 i 
38 Legenth. 314. find m. freundl. Stuben m. Zubehör z. v., 1 Tt. 5. z. def. 
39 ten Damm 1277. f. 2 Stub. part. u. 2 in der eien Etage an Einzelue zu verm. 
40. “ 2ten Damm iſt 1 Vorderſtube zu vermiethen. Zu erfrag. 3. Damm 1427. 
Langgaſſe No 526. iſt die Saal- Etage zu Oſtern zu vermiethen. 


Porzellan, Fayance, Kupfer, Zinn, Meffing, eiſernes Küchengeräthe, Hölzerzeug und 


en 


“ 


41. Die in der Röpergasse vom Langen markte kommend rechte 


‚sich befindende zweite Bude in welcher seit vielen Jahren ein Han- 
del mit Fleisch waaten che. von gutem Erfolg betrieben worden, steht von 
1. April d. J. anderweitig zu vermiethen. Ein Näheres hierüber wird ertheilt 
gr. Heses nähergasse 679. 8 f ö 


42. Sandgrube No. 386. iſt die untere 0 beſtehend in 6 beiz⸗ 


baren Zauiern, Küche, Speiſekaimer, Keller und fonftigen Bequemlichkeiten nebſt 


Eintritt in den Garten zu vermiethen. 


43. Sandgrube No. 432. iſt eine Wohnung mit Meubeln, Burſchengelaß und 


Eintritt in den Garten zu vermierhen, 
44. Erſten Damm No. 1109. ift eine decoeirte Hinterftube webft Küche, Keller, 
Boden und ſonſtigen Bequemlichkeiten zu vermiethen. 2 


45. Goldſchwiedeg. 1072. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus 3 Stuben, Seiten⸗ 


ſtube, Speiſek., Küche, Keller u. Boden, im Ganzen a. geth, z. verm. u Oſtern z. bez. 
46. Die Saal⸗Etage des Hauſes Jopengaſſe No. 732. iſt zu verm. 
47. 2 freundl. Zimmer f. z. Oſtern a. einz. Perf. z. v. durch Prinz, Glockenkh. 1962. 
48. Fleiſchergaſſe No. 56. if die Saal» Etage nebſt Küche u. Keller zu verm. 
49. Breitg. 1218. ſ. 2 Stub., Küche, Keller, Bod. z. v. Z. erfr. 2 Tr. hoch. 


A ul t te n. 

50. Montag, den 16. Februar d. J,, ſollen in dem Hauſe an der Nadaune 

sub No. 1711. (Karpfenſeigen) auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 
1 goldene Kette, dito Ringe, Taſchenuhten, eines Tage gehende Stubenuhr, 

2 Secretaire, Kleiderſchränke, Vettgeſtelle, Kommoden, Tiſche, Stühle, Glas- und 

Eßſchränke, Spiegel, Schildereien, Betten, Kleider, Leib und Bettwäſche, Linnen, 
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mancherlei andere nützliche Sachen. J. T. Engelhard, ctionator. 
51. Nicht am 12. fontern am 17. Februar d. J., Vormittags, follen im Haufe 
Hundegaſſe No. 238. 5 Br, 
mehrere Trumeaux, Spiegel, Sophas, Wäſche⸗ und Schreibſecretairs, Kom⸗ 
moden, Tiſche, Bücherſchränke, Beitgeſtelle, vielerlei andere Meubels, 1 engl. 
fayanc. Tiſch⸗Service, engl. Wein- und Biergläfer, Küchen⸗, Haus- und Wirth⸗ 
ſchafts⸗Geräthe i ; 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft werden. 
. Eu J. T. Engelhard, Auctionator. 
g Sachen zu verkaufen in Dauzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


52. Neueſte Patent⸗Nachtlichter ohne Docht auf Oel brennend, 
empfiehlt die Spielwaaren-Handiung don A. W. Jantzen, vorſt. Graben No. 2060. 


— 


53. Ein Wiener Planoforte von volzügl. Ton, leicht im Spiel, zum Untere, füt 


Kinder, über 52 Octap, iſt für 80 Rihlr. zu verkaufen Iren Damm No. 1419. 
51. Es fichen 2 Dutzend birkene Rohrſtühle zum Verkauf Katergaſſe No. 227. 


| 


35. Da ich mein Lokal nach einigen Wochen verändere, ſo will ich in meiner 
elten Wohnung mein Lager von Henien, Garderoben räumen und V eles meir un 


ter dem Koſtenpreiſe verkaufen. ee 
Tuche, Buckskin, Weſtenzeuge, die ich auch nach der Elle ſchneide u. die fei⸗ 
nern bis 20 Sgr. unter Factuta laſſe, NB, nur füt daare Zahlung. , 
Ueberbaupt findet Ein verehrtes Publikum jederzeit bei mir das Neneſte, das 


ich jedem Anderen in Billigkeit der Preiſe gleichſtelle. Bitte um Berückſichtigung 


dieſer Anzeige. 11 . 

Setzkorn, Heil. Geiſtgaſſe M 973. 

Hiemit mache ich die ergebene Anzeige, daß mir fo eben wieder 
56. W ein Quantum Butter don 1500 1 eingegangen, in Töpfen, für 
lede Haushaltung von Gtöße paſſend, von 3 bis 40 kl. für die Herren Bäcker u. 
Conditoren, Gefäße von 10% bis 300 U, welche ich bei guter Qualität, zu den 
möglichſt billigen Preifen empfehle. So wie auch mein Lager von Käſe, geräu⸗ 
cherten Schinken n. Würſte, ich hiemit in Erinner, bringe. Y. Vogt, Breitg 1198, 


57. Dr. Voglers bewährte JZahntinktur : 

zum Reinigen der Zähne u. Stärken des Zahnfleiſches a 10 Sgr. das Fläſchchen, 
zu haben bei 2 E. R Bingler. ; 

ss. Schöne friſche holländ. u. ſchott. Heeringe in 
% /½% und e Gebinden billigſt Frauengaſſe 884. 
59 


Sein Lager ächter Havanna⸗Cigarren, durch 12 diverse Sorten ver- 
Brössert, empfiehlt . F. Sehn aas e, Sohn. 
60. Eine neue, geſtrichene Kleiderkiſte iR zu verkaufen Faulgraben 970. 


1. In Leegſtrieß ſtehen Mauerſteine zu angemeſſenen Preiſen zu verkaufen. 
Das Nähere bei dem Chauſſcée⸗Einnehmer Herrn Finger. 
2. Ein ganz complettes, beinahe neues Waaren⸗Spind iſt käuflich zu haben 


Ranggaffe 296. 7 5 

% Franz Seidenhüte, prima Qualität, in der 
neuesten Form, erhielten Gebrüder WulckowW. 
K 1 Langgaſſe 514. bei Schultz ſteht ein far ganz neues, großes, ſichtenes 
65 derſpind billig zum Verkauf. ö 

1 Obra No. 83. iſt ein ſchöner, ovaler, vierſitziger Schlitten uebſt Decke, 
ener Umſtände wegen, billig zu verkaufen. N 
9 3 ne 1124. porterre, iſt ein gutes vollſtändiges Ceſindebett ſo⸗ 
67. Trockne Felgen, Speichen und Rungſtöcke, werden billig verkauft Lange⸗ 
fuhr No 86 um goldnen Löwen. Auch find noch einige Klafter fehr trockne Stobe 


eingetret 
6 


den zu haben. 


/ 


7 
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68. Garz trockne fichtene Klötze werden billigſt verkauft an der rothen Brücke 
Mo 2. bei Schwedt, und Beſtellungen darauf angenommen Bei Herru Ramſey, 
Schnüffeimarft No. 629. ; 
69. 2 Grauen Mohn, Hanfſaamen, vorzaglich ſchoͤne weiße Bohnen, Hirſe⸗ u. 
andere Grützen, verſchiedenes Futterkorn, Erbſen, ꝛe. empfiehlt 

SER Carl 9. Zimmermann, Fiſchmarkt No. 1586. 
70. Diesjähr. neuſte u. beſte Herren⸗Huͤte een empfiehlt 
en größter Auswahl zu billigſt. und feſten Pireiſen C. . Köhlp, Langgaſſe 532. 
TI. ech der achte Ren Strick⸗Baumw. Damen⸗Kleider 
ſollem ſehr billig verkauft werden. = Silberberg, Hundegaſſe 263. 
72. Dres d Malzſirup u. ach. Dies d. Malzbonbon 's, bekanntl., nach mehrern 


ärztl. Zeugn d. beſt., wirkſamſt. Mitt. geg. Huſt., Heiſerk Verſchleim. p ging. ein Fraueng. 992. 


73. Gefütterte Handſchuhe, feine ſchwarzwollne Strümpfe u. Unterjaden, für 
den Winter mehr zu räumen, werden ſelbige kangg. 528. für die Koſten verkauft. 


74. Nene Mess Apfelsinen in ganzen and (itronen in 
halben Kisten empfingen in Commission und empfehlen billigst _ 

Emil Hildebrandt & Co. 
Vorstädtschen Graben No, 203 4. Litt. D. 


‚ Immsbilia eder andewegliche Sachen. 
7: Nothwendiget Verkauf. 

Das dem Echmidrmeifter Samuel Heinrichs zugehörige in der Nöpergaſſe un⸗ 
ter der Servis⸗Rummer 477. und No. 14. des Hypothekenbuchs gelegene Grund⸗ 
ftäd, abgeſchätzt auf 5125 rtl. 26 for. 8 Pf. zufolge der nebſt Hypothekenſcheine 
und Bedingungen in der Regiftratur einzuſehenden Tare, ſol 

7 den 11. (eilften) Auguſt, 1346, Vormittags 10 Uhr, 
en ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 3 - 
König! Land- und Stadtgericht zu Danzig. 
76. Die beiden auf der Tagnet am Kohlenmarkte sub No 1 1. und 12. gele⸗ 
genen Trbdlerbuden egen > 
Wu wer den 11. Februar d. J., Mittags 12 Uhr, 
on Ott und Stele tſteigett werden. Die Bedingungen werden im Termine be⸗ 
kannt gemacht. 5 


— — 


J. T. Engelhard, Anctionator 
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